
Betreff: 
AW: AW: Mein Schreiben vom 28.05.2018
Von: Schneider, Carsten" <Carsten.Schneider@gerolstein.de>
Datum: 
31.08.2018 13:18
An: 
'H-J Stief' <hans@stief-gerolstein.de>
Kopie (CC): 
Bongartz, Friedhelm (Stadtbürgermeister) <Friedhelm.Bongartz@gerolstein.de>, "Schegner, 
Winfried" <Winfried.Schegner@gerolstein.de>

Sehr geehrter Herr Stef,

die Spielbecken am Wasserspielplatz „Stadt im Fluss“ werden mit Kyllwasser gespeist. Das 
Wasser, welches hier aus den Austritssfnungen zur Verfügung gestellt wird, wird regelmäßig 
von einer Fachfrma untersucht, welche auch die Trinkwasseruntersuchungen in 
Kindertagesstäten und ähnlichem durchführt. 

Anliegend erhalten Sie die letzten uns zur Verfügung stehenden Untersuchungsergebnisse (eine 
weitere Beprobung wurde in der zwischenzeit durchgeführt – das Ergebnis liegt hier allerdings 
noch nicht vor), aus denen hervorgeht, dass keinerlei Gefahren vom  Wasser ausgehen. 

Eine Beprobung der „Hedenquelle“ wurde nicht durchgeführt. 

Wir hofen, mit diesen Angaben dienlich gewesen zu sein.

Mit freundlichen Grüßen

Carsten Schneider

Fachbereichsleiter

 

------------------------------------------------------------------- 
Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein 
Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen -

Kyllweg 1 * D-54568 Gerolstein 
Tel.:   06591/13-240 
Fax:    06591/13-7240 
e-mail: carsten.schneider@gerolstein.de 
Internet:       www.gerolstein.de 
-------------------------------------------------------------------
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Cc: Pauly Matthias, Gerolstein; Klaus Jansen; Gerald Schmitz; Hans-Peter Böffgen; Dietmar Johnen; Martin Gräf; 

Hans-Jürgen Breuer; Brück, Harald
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Sehr geehrter Herr Schneider,

von Herrn Bongartz bin ich an Sie verwiesen worden. Ich bitte Sie höflichst
um die Beantwortung der unten aufgeführten 3 Fragestellungen aus der angehängten
PDF-Datei per E-Mail.

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Joachim Stief

-------- Weitergeleitete Nachricht -------- 

Betreff: AW: Mein Schreiben vom 28.05.2018
Datum: Wed, 29 Aug 2018 12:00:24 +0000
Von: Bongartz, Friedhelm (Stadtbürgermeister) <Friedhelm.Bongartz@gerolstein.de>
An: H-J Stief <hans@stief-gerolstein.de>
Kopie (CC): Schneider, Carsten <Carsten.Schneider@gerolstein.de>, Schegner, Winfried 

<Winfried.Schegner@gerolstein.de>, Leonards, Michaela 
<Michaela.Leonards@gerolstein.de>

Sehr geehrter Herr Stef,

Ihr Schreiben habe ich dem Fachbereich 2 weitergeleitet, da dieser auch  Analysen in Aufrag gegeben und  Ihnen 
Auskunf auf Ihre Fragen erteilen kann.

Mit freundlichen Grüßen

Friedhelm Bongartz

Stadtbürgermeister

 

Von: H-J Stief [mailto:hans@stief-gerolstein.de] 

Gesendet: Mittwoch, 29. August 2018 08:37

An: Bongartz, Friedhelm (Stadtbürgermeister)

Cc: Schneider, Carsten; Pauly Matthias, Gerolstein; Klaus Jansen

Betreff: Mein Schreiben vom 28.05.2018

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister,

bitte teilen Sie mir bitte  möglichst umgehend mit, ob die vor drei Monaten beantragten, unten 
aufgeführten und seit langem überfälligen Analaysen durchgeführt wurden.

1. Qualifizierte Analyse des Kyllwassers und des Peschenbaches mit dem Ziel der 
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Klärung der Ursache von Schaumbläschen und – kissen, sowie der Ursache und 
Gefährlichkeit (Blaualgen) der Algenbildung.

2. Qualifizierte Analyse des Fließwassers und des Wassers im "Tretbecken" und der 
Becken des Kinderspielplatzes auf gesundheitsgefährdende Keime und Erreger, vor 
allem eventuell multiresistenter Erreger.

3. Regelmäßige Analyse des Quellwassers der Hedenquelle (Hangquelle am 
Lockschuppen) auf Güllederivate und Glyphosat wegen der intensiven 
landwirtschaftlichen Nutzung oberhalb im Mineralwasserbildungsgebiet

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Joachim Stief
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